
  

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Verl Telefon: 05246/935051 Bankverbindung: 
Paderborner Straße 5 Telefax: 05246/935048 Kreissparkasse Wiedenbrück 
33415 Verl E-Mail: gn@cdu-verl.de IBAN: DE35 4785 3520 0025 0175 18 
 Homepage: www.cdu-verl.de BIC: WELADED1WDB 

 

 CDU-Fraktion im                                          
Rat der Stadt Verl 

Dipl.-Kffr. Gabriele Nitsch 
Fraktionsvorsitzende 

Telefon: 05246 935051 
Mobil: 0172 8937477 

E-Mail: gabriele.nitsch@web.de  

Robin Rieksneuwöhner, M.Sc.  
1. stv. Fraktionsvorsitzender 

Telefon: 05246 7005475  
Mobil: 0151 15322312 

E-Mail: robin@rieksneuwoehner.de 

 

 

   

 

 

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Verl – Paderborner Straße 5 – 33415 Verl 

An den  
Bürgermeister der Stadt Verl 
Herrn Michael Esken 
Paderborner Straße 5 
33415 Verl 
 

15. November 2021 

Antrag  Gesamtkosten Hunde 
Antragsnummer _________   (Eintrag erfolgt durch Verwaltung) 
Produkt  
Konto  
Fundstelle Haushalt Seite  
Änderungen in Euro Ansatz = € Neu = € Differenz = 0 € 
 
Die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Verl bittet die Verwaltung, im Laufe des kommenden Jahres die 
Gesamtkosten, die Hunde in Verl verursachen, dezidiert aufzuzeigen. Hierbei sollen beispielsweise die 
Kosten der Bereitstellung von Tütenspendern und zusätzlichen Mülleimern sowie die Kosten der 
Entsorgung inkl. der entsprechenden zusätzlichen Personalkosten berücksichtigt werden. 

Begründung: 
In Verl haben wir in den letzten Jahren das Angebot und die Bereitstellung von Tütenspendern und 
Mülleimern für die Entsorgung von Hundekot deutlich hochgefahren. Damit soll verhindert werden, 
dass unsere Straßen, Fahrrad- und Gehwege, Beete sowie Gärten, Felder und Äcker durch Hundekot 
verschmutzt werden. Die allermeisten Hundehalter nutzen das Angebot und verhalten sich 
vorbildlich. Gleichzeitig steigt die Anzahl der Hunde in Verl auf aktuell 2.193 kontinuierlich an. 
Zusätzlich bietet die Stadt den Hundebesitzern zwei Hundewiesen kostenlos an, auf denen sie ihre 
Hunde frei laufen lassen und trainieren können. 
 
Wir als CDU-Fraktion unterstützen dieses Angebot, sind aber gleichzeitig darüber besorgt, dass die 
Hundekotbeutel immer häufiger in der Natur landen sowie Felder und Wiesen durch Hundekot 
verunreinigt werden. Dies hat vereinzelt sogar schon dazu geführt, dass Nutztiere unserer Landwirte 
geschlachtet werden mussten, da sie durch mit Hundekot verunreinigtes Futter erkranken und es 
vermehrt zu Fehlgeburten bei Milchkühen kommt. (Neosporose) 
Diese Entwicklung verursacht bei betroffen Landwirten schon Schäden im fünfstelligen Eurobereich.  
 
Daher bitten wir die Verwaltung darum, gemeinsam mit der Landwirtschaft Maßnahmen zu 
erarbeiten, die verhindern, dass diese Situation weiter eskaliert. 
Die CDU-Fraktion stand und steht weiterhin für niedrige Gebühren und Steuersätze. Diese sollten 
unserer Meinung nach allerdings immer auch ins Verhältnis zu den Kosten gesetzt werden, die von 
allen Verlerinnen und Verlern getragen werden. Daher sehen wir es als notwendig an, den Einnahmen 
durch die Hundesteuer einmal valide Gesamtkosten gegenüber zu stellen.  
 
Freundliche Grüße 
 
 
Gabriele Nitsch                      Robin Rieksneuwöhner    Josef Dresselhaus 
(Vorsitzende der CDU-Fraktion)       (1. stv. Vorsitzender der CDU-Fraktion)  (1. stv. Bürgermeister) 


